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männlich C – Jugend 
Saison 10/11 

Bezirksliga Nord 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

Trainer: Wuka Dietmar 

  

Tabelle 
 
 

Rang Mannschaft Spiele      +      ±      - Tore Diff. Punkte 

1 MBB SG Manching 12    10      0      2  392 : 253 139 20 : 4  

2 DJK Eichstätt 12    10       0      2 389 : 231 158 20 : 4  

3 SSV Schrobenhausen 12      8      0      4 273 : 211 62 16 : 8  

4 MTV Ingolstadt 12      7      0      5 306 : 316 -10 14 : 10  

5 DJK Ingolstadt 12      4      0      8 250 : 274 -24 8 : 16  

6 TSV Gaimersheim 12      2      0    10  230 : 372 -142 4 : 20  

7 TSV 1862 Neuburg 12      1       0    11  193 : 376 -183 2 : 22  
  HG Ingolstadt Rückzug am 09.07.2010  Grund: Info Verein am 07.07.10 
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Bericht 
 

10.10.2010 SSV Schrobenhausen gegen TSV Neuburg 

  
Spielbericht männliche C-Jugend SSV Schrobenhausen : TSV Neuburg  
 
Auf verlorenen Posten stand die männliche C-Jugend der Neuburger Handballer am vergangenen Sonntag beim 
Auswärtsspiel in Schrobenhausen. Die Gastgeber gewannen souverän mit 30 : 12 Toren, zur Halbzeit stand es 
bereits 17 : 6. 
 
Den körperlich weit überlegenen Schrobenhausener konnte die neuformierte Neuburger Mannschaft kaum Paroli 
bieten. Man merkte hier ganz deutlich, dass noch einige Trainingseinheiten benötigt werden, um in dieser 
Jugendklasse besser mithalten zu können. 
 
Schön war, das die Neuburger mit zwei Neuzugängen antreten konnten, die ihre Sache bei insgesamt nur 2 –mal 
Handballtraining schon sehr gut machten. Peter Port erzielte in seinem ersten Spiel gleich 6 Tore und Joshua 
Zuniga hütete das Neuburger Tor und hielt was zu halten war. Doch zu oft kamen die Gastgeber mit schönem 
Doppelpass ungehindert zu freien Torwürfen, welche dann meist auch eiskalt ausgenutzt wurden. Hier agierte die 
Neuburger Hintermannschaft noch zu langsam und war häufig einen Schritt zu spät. 
 
Im Angriff wurde meist zu überhastet abgeschlossen, sodass der souveräne Gästetorhüter kaum Probleme hatte, die 
Würfe aus der zweiten Reihe abzuwehren. Mit Rückkehrer Jonas Huber präsentierte sich ein quirliger 
Allroundspieler, der sich auf Neuburger Seite auch einmal einen Pass an den Kreisläufer zutraute. 
 
Im Großen und Ganzen musste Trainer Wuka aber erkennen, dass noch viel Arbeit und Trainingsfleiß notwendig 
sein wird, damit die jungen Mannschaft Sinn und Zweck des Handballspieles als Mannschaftssportart verinnerlicht 
und dass man nicht mit dem Kopf durch die Wand zum Erfolg kommen kann.  
 
Ws spielten: Im Tor Julian Höltzel, Joshua Zuniga, 
Im Feld: Dennis Lösch, Daniel Hertel (2), Marco Plankl, Simon Klöck, Johannes Rau (3), Philipp Michel, Peter 
Port (6), Jonas Huber (1), Luca Kolb. 

 
 
 


